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1645 November 19., Konstanz; "raptim"                             A

SCHREIBEN VON [JOHANN] NIKLAUS TRITT [VON WILDEREN] AN [DEN]
LANDSCHREIBER [DER FREIEN ÄMTER]1, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Des herren Schwager [- Tritt war der Onkel mütterlicherseits von

des Adressaten Gattin Maria Barbara Reding -] vom 11 dis an mich da-

tiertes schreiben hab ich Zu recht erhalten, unnd mit sonderbarem

betauren daraus den leidigen Zustandt des herren Landtvogts [im Tog-

genburg, Johann Rudolf Reding, dem Vater der obgenannten Maria Bar-

bara Reding] meines herren Schwagers vernommen, so mein geliebte

Schwöster [Anna Katharina Tritt von Wilderen, die Mutter der Reding]

als des H. Schwagers [Johann Rudolf Reding] H. Schwiger[vater Ni-

klaus Tritt von Wilderen, beide] Seel. noch das Leben gehabt hatte

[während Anna Katharina Tritt von Wildern 1621 verstarb, verschied

deren Vater nach 1624 -], Zwyfflet mir nit H: Sch. Landtvogt were

nie in solchen Standt geratten [- Johann Rudolf Reding wurde immer

wieder vorgeworfen, seiner Tochter Maria Barbara Reding nicht sämt-

liches von seiten ihrer Grosseltern mütterlicherseits herstammendes

Erbgut ausgerichtet zu haben -]2, seitenmahl Sie Jhm[?]3 nit alles

Zugelassen, unnd besser, als von der Jetzigen möchte beschechen

sein, Zu der haushaltung selber gesechen was aber des h: Sch. beghe-

ren betreffen thuott, kündten wür kein bericht geben, wie Er meiner

Schwöster See. Guoth angelegt, dan Er Landtvogt Uns dessen nit hatt

wüssen lassen ... [Es ist] Uns sehr laid das wür dem H: Schwager und

den andern nit kündten verhilfflich erscheinen, Es gedunckt mich h.

Schwager Landtvogt werde Zu dem besten kündten berichten, dan ...

[es ist] billich das meiner Schwöster Zubringen Zuforderst der sel-

ben Kinder heraus geben werde, so Es nuhr beschicht, wirt Es Uns an-

genemb seyn die basen so [als Schwestern] in den Clöstern [gemeint

sind damit die folgenden leiblichen Schwestern Maria Barbara Re-

dings: Maria Dorothea Reding im Kloster Rorschach; Franziska Klara

Reding im Kloster St. Maria in Wattwil? und Anna Katharina Reding im

Kloster Magdenau] Clagen sich auch gar hoch, in deme Sie gar nix

noch Empfangen, damit Seye der h. Sch. sambt seiner geliebten von

Unss Grüst ...".

1) Tritt schrieb fälschlich: "Landtschreiber der herrschafft Brembgarten"
2) s. etwa Zurlaubiana AH 42/109 oder AH 49/38



3) Dieses Wort ist nicht mehr eindeutig lesbar.

Original , Siegel abgefallen
AH 131 , 139 - 140 - Blatt 139 v und 140 r  leer
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